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ZEIT- UND FESTRECHNUNG FÜR DAS JAHR 1995

Das Jahr 1995 ist ein Gemeinjahr von 365 Tagen und entspricht: dem Jahr 6708 der Julianischen Periode, dem Jahr
5755/56 der Juden, dem Jahr 1415/16 der Mohammedaner.

ßeweg/zc/ze Bes/e (Zahlen in Klammern beziehen sich auf den alten Kalender)

Gregorianischer Julianischer Gregorianischer Julianischer
oder oder oder oder
neuer Kalender alter Kalender neuer Kalender alter Kalender

Septuagesima 12. Februar 27. Februar Pfingstsonntag 4. Juni 19. Juni
Herrenfastnacht Dreifaltigkeitssonntag

(Estomihi) 26. Februar 13. März (Trinitatis) 11. Juni 26. Juni
Aschermittwoch 1. März 16. März Fronleichnam 15. Juni* 30. Juni
1. Fastensonntag 5. März 20. März Eidgenössischer Bettag 17. September 2. Oktober
Ostersonntag 16. April 1. Mai 1. Adventssonntag 3. Dezember 18. Dezember
Auffahrt 25. Mai 9. Juni * Gebietsweise am 18. Juni

Anzahl der Sonntage nach Epiphanie 5, Anzahl der Sonntage nach Pfingsten 25, Anzahl der Sonntage nach Trini-
tatis 24.

Brora/aMe« «nof Qwa/ember

1. Erste Fastenwoche 2. Woche vor Pfingsten 3. Woche vor dem Eidg. Bettag 4. Erste Adventswoche

Asfronomzscfter BegzBn tier /a/rreszeiferc

FrüftZmg: 21. März, 3.14 Uhr, Eintritt der Sonne in das Zeichen des Widders. Tag- und Nachtgleiche.
Sommer: 21. Juni, 22.34 Uhr, Eintritt der Sonne in das Zeichen des Krebses, längster Tag.
Werfest: 23. September, 14.13 Uhr, Eintritt der Sonne in das Zeichen der Waage, Tag- und Nachtgleiche.
Winter: 22. Dezember, 9.17 Uhr, Eintritt der Sonne in das Zeichen des Steinbocks, kürzester Tag.

Vb« <i<?n B/raMera/sse« Szc/z/Ztar&etfe« tJer R/awe/<?«

1995 finden zwei Sonnenfinsternisse und zwei Mondfinsternisse statt: Die partielle Mondfinsternis des 15. April wird
im Pazifik sichtbar sein, die ringförmige Sonnenfinsternis des 29. April im Pazifik und in Südamerika. Am 8. Oktober
wird der Mond nur durch den Halbschatten der Erde laufen und nicht auffällig dunkler erscheinen. Die vierte Finsternis
des Jahres, eine totale Verfinsterung der Sonne 24. Oktober, werden wir auch nicht sehen, weil die Totalitätszone vom
Iran bis zum Pazifik verläuft.
Merfcttr ist Abendstern im Januar, Mai, August/September und Ende Dezember, Morgenstern im Februar/März, Juni/Juli
und Oktober. Venus strahlt als Morgenstern bis Mitte Juli und als Abendstern ab Oktober. Mara kann bis Ende März fast
die ganze Nacht beobachtet werden, dann geht er immer früher unter. ./H/n'ter steht bis April am Morgenhimmel, im
Mai/Juni ist er die ganze Nacht sichtbar, nachher vor allem in den Abendstunden. Satura ist bis Mitte Februar am
Abendhimmel, im April erscheint er wieder am Morgenhimmel; im Herbst ist er die ganze Nacht sichtbar, ab November
wieder mehr am Abend.
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